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Peter Voogt Platz Straßenbenennungsverfahren- Gemeinsamer Antrag von SPD, CDU, 

Bündnis90/Die Grünen, Die Linke, FDP, WfW 

 
 

Begründung 
 
Peter Voogt engagierte sich über Jahrzehnte auf verschiedenen politischen und 
ehrenamtlichen Posten umfangreich für seinen Stadtteil. Er war Mitglied der CDU und von 
1975 bis 1999 fast 25 Jahre lang von seiner Partei entsandter Stadtverordneter für 
Wuppertal. 1961 wurde er Mitglied der damaligen Bezirksvertretung Beyenburg, dessen 
Vorsteher er auch wurde. 
 
Peter Voogt engagierte sich an vordersten Stellen, so auch im Heimat- und Bürgerverein 
und im Kirchenvorstand der Pfarrgemeinde St. Maria Magdalena, wo er unter anderem die 
aufwendige Innen- und Außenrenovierung der alten frühgotischen Klosterkirche und des 
Klostergebäudes der Kreuzherren maßgeblich voranbrachte. 
Er war über 50 Jahre lang Mitglied der Schützenbruderschaft und des Kolpingvereins. 
 
Für sein besonderes Engagement wurde Peter Voogt mit dem Bundesverdienstkreuz 
am Bande ausgezeichnet. 
 
Peter Voogt verstarb am 03. September 2011 gerade 87 jährig geworden.  
Peter Voogt wohnte „Zum Bilstein“ und damit ganz in der Nähe des Platzes. Der Platz selbst 
ist insbesondere in den warmen Monaten und aufgrund des Restaurantbetriebes sehr gut 
frequentiert. Somit wird der Name auch von einer größeren Anzahl an Personen 
wahrgenommen werden können. 
 
Peter Voogt wurde beschrieben als Politiker mit klaren Ansichten und mit viel Herz und 
Humor. Aufgrund seines Sachverstands und seiner besonderen Persönlichkeit genoss er 
Respekt und Anerkennung über Parteigrenzen hinweg. 
 



Unterschrift 
 
E. Hasenclever   K. Frische   U. Eichler-Tausch   U. Meves-Herzog   N. Klein   A. Grauer 
 
 

Beschlussvorschlag 
 
Die Bezirksvertretung möge beschließen, die Verwaltung wird gebeten, das 
Straßenbenennungsverfahren bezüglich des Parkplatzes am Bilstein in Wuppertal 
Beyenburg (Teil des Flurstückes ohne Häuser) einzuleiten. 
 
Der o.g. Ort soll „Peter Voogt Platz“ benannt werden. 
 
Es soll ein Schild mit einem zusätzlichen kurzen Erklär Text aufgestellt werden. Dieses gilt 
es noch abzusprechen. 
 
Die Gelder hierfür würde die Bezirksvertretung aus ihren GfG Mittel bestreiten. 
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